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Wait'

RADNOCZI /vorher RIEDL/ Antal, geboren in 1912. Gegenwartige Adresse

unbekannt. /hfrNCHEN, in der Nahe der ausseren DELGRAD-Strasse/

Relipion: r.k." Verheiratet, seine frau heisst Shy, ihre Madchen-

name Z....ice /eine serbisch klingende Aame, verfallen/ Sie haben

einen Sohn Zsolt, geboren in MüNCFEN in F1'Iruar 1954.

R. stammt sus einer listerreichisch-ungarischen Berufsoffizierfamilie.

Sein Vater let in der ersten Weltkrieg gefallen. Er hat eine Gymnasium

Abitur, dann absolvierte er die LUDOVIKA-Akademie in BUDAPEST /fUr

Berufsoffiziere/ und apdter die ungarische Generalstabsoffizierachule.

Sein letzter Dienstgrad war Hauptmann 1. Generalatab. Er hat einige

zeitlang such •uf darn sowjetisohen Front gekKmpft. /Ca 1 Jahre lame

In den letzten Kriegejahren hat er im ungarischen Verteidigungsminis-

terium pedient, ale CfAzierereferent in der Personalabteilung. Er

clients nach der ungarischen Nazi-Putsch auch welter und liees sich

mit seiner Frau nach Deutschland evakuieren. Hier erlebte er den Zu-

sammenbruch :and •eitdem lebt er in Bayern. Ob er in Gefangenschaft

der Alliierten war, bet air unbekannt. Zu erat wohnte er alt seiner

Frau in FlUchtlingslager PLATTL1NG/Niederbayern, dann,ca seit 1948,

in ALLAMI bei MtICHEN, dann von Herbat 1950 bia et ,..a Herbst 1955 in

MrNCHEN, Siegfriedstr. 8/111 bei HVIZOW in Untermiete. R. hat seit

dieser Zeitpunkt eine eigene Wohnung.

Personenbeschreibung: as 182-185 cm gross, achlank, leicht gm wellige

dunkelblonde Haare, kleine gestutzie Schnurbart, blaue Augen. Boson-

dere Merkmalen habe ich an ihn nirht beobachtet. Er spricht ausser

ungeriseh flies pend engliach und 14utsch. Herr R. trfigt bei der Ar-

:lit seit 3 -4 Jahren Brillen. Er hat in ca 1951/52 eine leichte TB-

K pankheit mitgemecht /Lungenspitseninfektion/ ober er soil schon ge-

. eilt mein. Er kelidet Rich stets gut und hat eine gepflNgte Kum:sere.

sorl-ht lebhaft und gestikuliert dabei mit den ainden.
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Angehrigen: R. 'e Eltern leben nicht mehr, beide sind noch vor 1945
/Name unbekannt/

gestorben. Er hat einen Bruder, der mit semen Familie in Westungarn

lebt./Nach SZABO in ACS/. Dieser Bruder let einiger Jahren Alter ale

er und war ebenfalle Berufeoffizier, dein letzter Dienstgrad war

Oberstleutnant bei der Luftwaffe. Meines Wiesen e nach hat R. mit eel-

nem, in Ungarn lebenden Bruder keine Kontakt. Seine Schweater, die

ebenfella Alter let, user, lebte von 1945 bis etwa 148/49 in Bayern,

aeitdem lebt in England und unterrichtet Musik in ether katholischen

Mitdchenschule./Kloster/. Si. hat ihre Pamilienname /sie let unverhei-

ratet/ nicht ungarisieren lesson und heidit RIBDL Margit. Br hat sine
Sommer

enge Kontakt mit ihren Schwester und ale war in 1954 /meines letzten

Beobachtungon nech/ bei swim ihrem Bruder in mtlicHEw auf Besuch.

Seine }rem hat geschiedene Bltern. Ob ihr Vater, dor sin Kunstmaler

-ar, noch lebt, weiss ich nicht. Ihre Mutter aber lebt nooh in Ungarn

und sit ihr haben R. tad seine Prau sine lose Briefkontakt. Gelegent114

eichken ale fUr ihr such l'akete Bach Ungarn.

Waiters Angeh lrdgen von Bermn R. sind air unbekannt.

Charakters Herr R. let sin sehr intelligenter und gut gebildeter Mann.

Er hat sine besonders gut. Organistionstalent. Br lit oin sanguinisti-

ocher Typ und kann leicht in Brregung treten. Er verkMrpert den Berufs.

offizierstype der HORTHY-aera in Ungarn, die tie 1945 sine Sondernatel.

lung genossen hat. Er hat eine Uberseugte und iusgepregte Clique-einm*-

etellung, was em aber nur tinter •eineegleichem /gOINAPIsieren/ of-

ten stir Schau	 Sun Kesteneinstellung fiihrt ' soweit, doss em un-

ter den Berufsoffizieren such nur die Generaletdbler ale ihm gleiohwdr.

tig betranhtet. Br let Behr ohauvinistisch und ungeduldig gegenliber

Venschen die enders politische Aneohaungen haben ale em. Br lit extrem-

nationalistisch undewar auf chrietlichen Basis. Er betrachtet echos

Landeleute, die sine bilrgerliche, libore3e oder eozialistieche Anscha-

,4ne heben ale m roton". Wieweit em eich tinter der kurzen Naziregime in
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Ungarn exponiert hat, let mir unbekannt. Seitdem ich ihn aber knit

gekannt habe, war er gegenUber Nazi-Emigrantengrunppen gngen44nr ab-

lehnend. Allerdinga fand er die Zusammenarbeit mit solchen ex-ffazia,

die nicht mehr aktiv sind, ale tragbar. Dagegen let er gegentiber 801-

rhen ungarischen Emigranten, die nach 1945, mbge es auf dem mitesigeten

christlichen und demokratische Ebene gewesen sein, zu Hause irgendeine

TRtigkeit /politieche oder kulturelle/ ausgetibt habit, let er ale gegen

Koalaborateure echroff ablehnend. Er let emn erklIrter Gegner der un-

garischen Nationalkommittee und alle seine Institttutionen. Ebenfalls

let er gegenUber RIPE feindlich gestimmt. Er let zwar nicht betont Ame-

rikafeindlich, aber er hat nicht vial Uber den Amerikaner. Unsomehr

schwkrmt er fUr den Deutschen, besondere fUr die nationalistisch-nili-

taristisch eingestellten Schichten. Er pflogt eine lose Kontakt su ehe-

maitre deutsche Berufsof f izierskreise /Soldatenbund/. Er kann Ungarns

Sukunft nur unter Vormundschaft der Jeutschen vorstellen. GegenUber der

Nachbarstaaten von Ungarn /MR, Rumknien, Jugoslawien/ let er intolerant

und let gegenUber TITO such feindlich eingestellt. Zr ist Uberhaupt sin

lauter und hkftiger Antikommunist.

R. let such ziemlich herraUchtig. Es hat durch den Jahren dazu gefUhrt,

dikes er eine groase Anzahl von Freunden oder Mitarbeiter zu seinen

Feind gemacht, oder verloren hat. Er kann eine gross. Wirkung durch

seine ilealistisch klingende und Uberzeugend wirkende Arguments auf

'enachen ausUben, die er fUr sich gewinnen will. Er hat sehr strenge

Ate—asung von Moral, Patriotianus, freiwillige Arbeitspflicht gegenti-

ber der heutigen ungarische R egime und zeigt eich bei Verwaltung von

-'entlicher Gelder ale absolut idealistisch. In der Tat aber er selber

folgt nicht seine eigene Prinzipien, die er aber von anderen verlangt.

mehrere seine Mitarbeiter oder Preunde haben as sit der Zeit erkannt,

haben etch von ihm sbgerUckt. Er kann,um seine Ziele zu err.-,chen,

'der ut seine Kerriere zu	 •krupelloe und egoistiech werion.

yegeniiber seiner Preu iet , fr sehr rUckeleh t svol: und nschgetend.

Er let sin gutsr und grtinrilrlhar-:erbsiter, leistunre ek , ¶g und
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Sein Prinzip 1st: fUr meine Zrecke sind she Mittel gut und der

bedient es auch ohne R'cksicht auf Verluste.

TNtigkeit in der Emigration: R. 1st ether der Hauptorganisatoren der

M7BK. /Ma,--yar Harcosok Bajtirei Klzmesege, Comradeship Organisation

of Hungarian Warriors, o'er Veterans/. Er let der einflussreichete

Mitarbeiter und 'atgeber von General a.D. ZAK6 Andre, der der Leiter

dieser Emigranten-Organisation let. Ar ie man in Emigrantenkreisen es

erwalint ZAKd let "General NAGUIB" und RADNOCZI let man "NASSER"./

Er spielt aber in der Organisation Offentlich keine etchtbare Rolle,

er bleibt in der Hinterhalt, ale Leiter deezentralen Stabs.," um

ZAK0. Mit Organisationearbeit beschAftigt er Bich weniger, er Uber-

Utast solche Arbeit lieber nix solchen leute, die as bevorziehen

df .rentlich in der Emigration eine Rolle zu epielen.

R. kam durch den ehemaligen Generalmajor der ung. Gendarmerie, HODOSSY-

STRCHL Pil, der mit seiner Famine 1951 nach SAO PAOLO, Brasilien'aus-

wanderte in Verbindung alt der GEHLEN-Organisation. HCNOSSY-STROBL war

Leiter einer Grupps innerhalb dos GEHLEN-Organisations, mm: seine

Grupre aber erwies sich ale nicht ganz ehrlich und wurde in etwa 1950
von

oder 1951 aufgellet. R. sohied sich aus dicier Gruppe sus und hat ft

August bis Endo September ale Interviewer bei der MIS in MPNCHEN vorti-

bergehend eine Stellung bekommen. Ends September wurde er von einer

air unbekannten US-Nachrichtendienststelle beuftragt sine Nachriohten,

grupne zu orgenisieren, die gegen den heutigen Ungarn arbeitet. Er hat

In etra 1951 such eine pair wOchige Intelligence-KUrs in England mit-

gemacht, ingeblich auf NATO-Baeis. Seine Arbeitgeber rind nicht in

MUnchen, sondern in RANT:FORT oder in dicier Ungebung. Seine Gruppe

bestand von Herbst 1950 lois FrUhling 1955, dann wurde •r wegen Mire-

gelassigkeiten abgestitzt und soll aeitdem ale Einzelnangeetellter

arbeiten. Bus seiner ehemaligen Mitarbeiter hat er noch bei etch

G WIC
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den ehemaligen Hauptleute i. Generalstab APOSTAGEY Endre, DARN6Y Pil,

den Gendarmerieoberst a.a. /"Abwehrchef" der MHBK/ ABAY Kilmin, den

Oberstleutnant SZILAGYI Lajos, ferner dr. MAKRA Zoetin, Herausgeber

der HUNGARIA und dr. WELSZ Zoltin, Ukemaliger SekretKr der ung. Staati

eieenbahnen.

Aus seinem Grupne schieden sue HALMAI Jena und PINTtR Pil, beide

Hauptleute i. G. und noch andere, deren Namen inh momentan nicht aufzi

len kann. Die ausgeschiedene Of r iziere sind meist such mit ihm persbn-

lich verfeindet. Die Gru-ne R. arbeitete moistens sit "Kurrieren“ die •

sue Emigranten geworben wurden und die nach Ungarn gingen sit verschi,

4enen Rachrichten-Aufgaben. Seine Gruppe /die Of fiziere/ haben dann

das sc erworbenen Material verarbeitet, kommentiert, ausgewertet und

an verschiedenen weetlinhen Rachrichtendienststellen weitergeleitet.

Da R. und sun Stab Uber sins ausreichende I'acharchiv Uber Ungarn

verfUgt, kiinnte er leicht astsamtgasitsa die Veldungen seiner Agenten

die nicht immer vollstKndig waren, ergKnzen oder "frisieren".

Die Ursache, dais er harabgeetzt wurde soil nach HALMAI sein, dass

or /RADNOCZI/ be der Verarbeitung der gesammelten Niterial auch

andere Quellen ale Agentenmeldungen verwendet hat, dais er mit des

ihm vertrauten Geld nicht ehrlich umging und dass er durch andere

MHBK-Mitglieder des Nanhrichtenmaterial unerlaubt fUr andere Nachrict

tenorgenisationen such verkau'en lieu s /franziisische, englicsche/

was unfair -ar.

Seine gegenwerive Arbeit lot air nicht sehr bekannt. Er soil mehr

mit Auswertung ale sit Anscha ffung von Nachrichtenmaterial Uber Un-

garn heentl kiftigt sein. Tch hue ihn zu letzt vor Cstern 1955 ge-

sprochen, seitiem habe i-h ke ne Vertindungen zu ihm.


